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Die vordere Umschlagseite zeigt das Gemälde „Der barmherzige Samariter“ 
von Br. Ambroz Testen, dessen Werk Rudolf Grulich auf S. 23 vorstellt.  
Das Bild ist heute im Privatbesitz von Dr. Jelavić in Agram (Zagreb). 

Auf der letzten Umschlagseite sehen Sie eine Weihnachtsdarstellung dessel-
ben Künstlers aus dem Franziskanerprovinzialat in Zadar. 
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von Böhmen-Mähren-Schlesien gewählt, um an die Tradition der unter-
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über ein halbes Jahrhundert das Vaterhaus der Vertriebenen.



Wir wünschen allen Lesern 
 ein gnadenreiches Weihnachtsfest und ein  

gesegnetes Neues Jahr.


